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Niederschr i f t  
 
über die 3. Sitzung des Kinder- Jugend- und Seniorenausschusses am Dienstag, den 
09.05.2017, um 19:30 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses (1. Stock, Zi.Nr. 100), Urlasstr. 22. 
 

 
Anwesend: 

Vorsitzender 
Bisping, Benedikt  

Ausschussmitglieder 
Meyer, Harald  

Weber, Manfred  

Auernheimer, Johannes ab 19.55 Uhr 

Auernheimer, Jutta  

Koch-Schächtele, Susanne  

Wartha, Joachim  

Eryazici, Ahmet  

Platt, Christine  

Pohl, Adolf  

Seitz, Martin Dr.  

Stellvertreter 
Deuerlein, Rainer Vertreter für Herrn Stadtrat Sopolidis 

Keller, Frank Vertreter für Herrn Stadtrat Herrmann 

Schmidt, Hans Vertreter für Herrn Stadtrat 

von der Verwaltung 
Schwemmer, Stefanie  

Wallner, Benjamin  

Hintermaier, Alexandra  

Krug, Björn  

Neidl, Elke  

Wamser, Karin  

Schriftführerin 
Schönwald, Friederike  

 
 
Entschuldigt: 

Ausschussmitglieder 
Ochs, Gerald berufliche Verhinderung 

Sopolidis, Nikos Urlaub 

Lang, Thomas berufliche Verhinderung 

Herrmann, Karl-Heinz Urlaub 

 

 

 
Vorsitzender eröffnet die Sitzung und begrüßt die Damen und Herren des Kinder-, Jugend- 
und Seniorenausschusses, die Zuhörer und die Mitglieder der Verwaltung zur 3. Sitzung in 
diesem Jahr. Die Einladung ist fristgerecht ergangen. Vorsitzender bittet die Tagesordnung im 
nichtöffentlichen Teil mit dem Punkt „Genehmigung der nichtöffentlichen Niederschriften vom 
09.02.2017 und 23.03.2017“ zu ergänzen. Leider wurde versehentlich vergessen, diesen auf 
die Tagesordnung aufzunehmen. Mit dem Inhalt der Tagesordnung besteht Einverständnis. 
Das Gremium ist beschlussfähig.  
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ÖFFENTLICH 
 
 
1 Genehmigung der öffentlichen Niederschriften der 1. Sitzung des Kinder-, Ju-

gend und Seniorenausschusses vom 09.02.2017 und der 2. Sitzung des Kinder- 
Jugend- und Seniorenausschusses vom 23.03.2017 

 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0   
 
 
 
2 Änderung der Benutzungssatzung für städt. Kindergärten 
 
Frau Hintermaier klärt auf, dass die aktuell gültige Benutzungssatzung der Kindertagesstät-

ten letztmalig mit Stadtratsbeschuss am 28.11.2014 geändert wurde und in dieser Form seit 

01.09.2015 gültig ist. 

In § 8 der Benutzungssatzung ist die Abmeldung aus einer Kindertagesstätte unter den je-

weils einzuhaltenden Fristen geregelt. 

In § 8 Abs. 1 wird grundsätzlich die Möglichkeit der Abmeldung eines Kindes zum jeweiligen 

Monatsende unter Einhaltung einer vierwöchigen Kündigungsfrist eingeräumt.  

In § 8 Abs. 2, Satz 1 soll dargelegt werden, dass eine Abmeldung zum 31.07. eines Betreu-

ungsjahres grundsätzlich nicht möglich ist. 

Die aktuelle Fassung lautet: „Während der letzten beiden Monate des Betreuungsjahres ist 

eine Kündigung nur zum Ende des Betreuungsjahres möglich.“ 

Die aktuelle Formulierung des § 8 Abs. 2 Satz 1 ist diesbezüglich nicht klar genug gefasst, 

wodurch es immer wieder zu Missverständnissen bei Eltern bzw. Personensorgeberechtigten 

gekommen ist.  

Daher schlägt die Verwaltung vor, § 8 Abs. 2 Satz 1 auf folgenden Wortlaut abzuändern: 

„Abmeldungen aus einer Kindertagesstätte zum 31.07. eines Betreuungsjahres sind grund-

sätzlich nicht möglich.“ 

§ 8 Abs. 2 Satz 2 der Satzung kann unverändert bestehen bleiben. Dieser regelt die Aus-
nahme bei nachgewiesenem Wegzug aus dem Stadtgebiet.  
 

Beschluss: 
 
Der Kinder-, Jugend- und Seniorenausschuss empfiehlt dem Stadtrat, die Benutzungssat-
zung für die Kindertagesstätten zu ändern. Die Änderungssatzung ist beigefügt und Bestand-
teil dieses Beschlusses.  
 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0   
 
 
 
3 Geplante Gebührenerhöhung für die Kindertagesstätten 
 
Frau Hintermeier erläutert, dass die aktuelle Gebührensatzung für städtische Kindertages-

stätten am 27.11.2014 im Stadtrat beschlossen und in der Ausfertigung vom 28.11.2014 zu 

Beginn des neuen Kindertagesstättenjahres am 01.09.2015 eingeführt wurde. Seither gelten 

die damals beschlossenen Elternbeiträge. 

Die Tariflöhne stiegen zum 01.03.2015 um 2,40 %, zum 01.03.2016 um 2,40 % und zum 

01.02.2017 um 2,35 %. 

Diese Entwicklung macht eine Anpassung der Gebühren für die Kindertagesstätten notwen-

dig. 
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Die Platzvergaben der Stadt Lauf a.d. Pegnitz und die Aufnahmeverträge der freien Träger 

für das neue Kindertagesstättenjahr 2017/2018 sind bereits versandt, weshalb eine Gebüh-

renerhöhung zum 01.09.2017 nicht mehr umsetzbar ist. 

Die Erhöhung der Gebühren ist zum Beginn des jeweiligen Betreuungsjahres sinnvoll und 

bedarf einer Abstimmung mit den freien Trägern.  

Die Verwaltung schlägt vor, eine entsprechende Gebührenerhöhung und Satzungsänderung 
zum 01.09.2018 vorzubereiten. 
 
Nach einem kurzen Wortwechsel wird empfohlen, dass die Lohnkostensteigerungen in die 
Satzung aufgenommen werden sollen, um die Diskussion für weitere Gebührenerhöhungen 
auszuschließen.  
 

Beschlussvorschlag 
 
Der Kinder-, Jugend- und Seniorenausschuss empfiehlt dem Stadtrat: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Änderung der Gebührensatzung für die Kindertagesstät-

ten der Stadt Lauf a.d. Pegnitz zum 01.09.2018 vorzubereiten.  

 
Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0   
 
 
 
 
Außerhalb der Tagesordnung 
 
Herr Stadtrat Keller spricht die Kindergartensituation in Heuchling an. Er wird fast wöchent-
lich darauf angesprochen und bittet, hier klare Verhältnisse zu schaffen. 
 
Vorsitzender entgegnet, dass die Vergabe der Raumerweiterung für den städtischen Kinder-
garten im nächsten Bauausschuss am 23.05.2017 erfolgen soll. Dabei werden Kauf und Mie-
te vorgestellt. Eine Inbetriebnahme ist zum Beginn des Kindergartenjahres 2017/2018 vorge-
sehen. 
Zur Aktion Vorschulerziehung erklärt Vorsitzender, wenn die Bedarfsermittlung abgeschlos-
sen ist, soll in der nächsten Sitzung eine Stellungnahme präsentiert werden. Die Stadt Lauf 
begleitet die Angelegenheit selbstverständlich konstruktiv und zielführend, zu verantworten 
hat die Stadt Lauf die Situation jedoch nicht. 
 
 
 
Ende der Sitzung im öffentlichen Teil: 19:52 Uhr 
 
 
Stadt Lauf a.d. Pegnitz, den 19.06.2017 
 
Stadtverwaltung 
 
Der Vorsitzende 
 
 
 
 

   Die Schriftführerin 
 

Benedikt Bisping 
Erster Bürgermeister 

   Friederike Schönwald 
Verw.Ang. 
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